
Maximilian
Ziegler
Crainfeld

1

Gerlinde
Bönsel
Ilbesh.-Hochwaldh.

6

Lena
Heinemann
Vaitshain

15

Alfred 
Link
Vaitshain

23

Helmut
Luft
Hartmannshain

11

Erwin
Schmalbach
Crainfeld

20

Gustav
Weidner
Herchenhain

28

Klaus 
Bestvater
Metzlos

8

Jürgen
Löffler-Wegwerth
Ilbesh.-Hochwaldh.

17

Felix
Deuchert
Ilbesh.-Hochwaldh.

25

Thomas
Calore
Metzlos-Gehaag

7

Ali
Can
Metzlos-Gehaag

16

Roswitha
Rausch
Crainfeld

24

Werner
Repp
Zahmen

12

Joachim
Rahn
Bermuthshain

21

Helmut
Stier
Grebenhain

29

Andrea
Fitzke
Grebenhain

9

Jens
Minnert
Bermuthshain

18

Alwin
Hoffmann
Metzlos-Gehaag

26

Armin
Maul
Nösberts-Weidmoos

13

Tim
Hofmann
Grebenhain

14

Heinrich
Kauck
Grebenhain

22

Rainer
Bonarius
Volkartshain

10

Dr. Julia
König
Metzlos

19

Sandra
Koch
Metzlos-Gehaag

27

Heide
Fink
Vaitshain

4

Carmen
Schramm
Grebenhain

2

Ulrich 
Höhn
Crainfeld

5

Marco
Zimmer
Bermuthshain

3

LIEBE MITBÜRGERINNEN UND MITBÜRGER,
die Corona-Pandemie zeigt uns, wie sich die vermeintlich immer schneller 
drehende Welt plötzlich verlangsamt. Die schlimmen Umstände und Folgen  
der Pandemie haben dabei aber auch Potentiale für die ländlichen Räume 
aufgezeigt. In Zeiten, in denen Home-Office und Landlust wachsen, wollen  
wir die Chance nutzen und unsere Gemeinde weiter entwickeln. 

Wir haben die Zeit des Lockdowns genutzt, um uns intensiv Gedanken  
über das bislang Erreichte und die Zukunft unserer Gemeinde zu machen. 

Auf den kommenden Seiten stellen wir Ihnen unsere Kandidatinnen und 
Kandidaten sowie unser Wahlprogramm für die kommenden fünf Jahre vor.

NUTZEN 
SIE DIE 
BRIEFWAHL

Ab dem 
25. Januar 
können Sie die  
Briefwahl -
unterlagen 
beantragen!

Eine starke SPD hat sich in der Vergangenheit immer für die Interessen des 
ländlichen Raumes stark gemacht und setzt sich auch zukünftig für ihn ein. 
Wir wollen gemeinsam mit Ihnen anpacken – mit neuen Ideen für die Zukunft, 
Menschen, die vor Ort fest verwurzelt sind und Aufgeschlossenheit für 
Neues mitbringen. Unsere Kandidierenden umfassen alle Altersklassen, 
bringen unterschiedliche Berufserfahrungen und außerordentliches ehren-
amtliches Engagement mit, was für die Arbeit in den 
Gemeindegremien sehr wertvoll sein wird. Ausführlichere 
Informationen zu unseren Kandidierenden und Inhalten finden 
Sie auf unserer Homepage www.spd-grebenhain.de

Grebenhain

Sozialdemokratische 

Partei Deutschlands

301 Maximilian Ziegler

302 Carmen Schramm

303 Marco Zimmer

304 Heide Fink

305 Ulrich Höhn

306 Gerlinde Bönsel

307 Thomas Calore 

308 Klaus Bestvater 

309 Andrea Fitzke

310 Rainer Bonarius

311 Helmut Luft

312 Werner Repp

313 Armin Maul

314 Tim Hofmann

315 Lena Heinemann

316 Ali-Murteza Can

317 Jürgen Löffler-Wegwerth

318 Jens Minnert

319 Dr. Julia König

320 Erwin Schmalbach

321 Joachim Rahn

322 Heinrich Kauck

323 Alfred Link

SO WÄHLEN SIE RICHTIG
Am besten machen Sie Ihr Kreuz oben auf der SPD-Liste. So geht 

keine Ihrer Stimmen für die SPD verloren. Wenn Sie einzelne 
Kandidatinnen oder Kandidaten besonders unterstützen wollen, 
machen Sie bis zu drei Kreuze neben dem entsprechenden Namen. 

Sie dürfen insgesamt nicht mehr als 23 Stimmen vergeben, sonst 
ist Ihr Wahlzettel ungültig.

Impressum: 
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ViSdPG: 
Ulrich Höhn 
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✘✘AM 14. MÄRZ
SPD WÄHLEN

NACHHALTIG FÜR UNS UND UNSERE UMWELT
Wasser ist die Quelle allen Lebens! Die vergangenen Trockenjahre haben 
gezeigt, dass es hier kein einfaches „weiter so“ geben kann. Eine starke SPD 
im Kreis setzt sich mit der Schutzgemeinschaft Vogelsberg (SGV) 
überregional dafür ein, dass der „Wasserpfennig“ für die Fernwasser nutzung 
des Rhein-Main-Gebietes wieder eingeführt wird und die Wasserentnahme 
aus dem Vogelsberg begrenzt wird. 

Wir müssen die Grundwasserneubildung fördern! Vor Ort wollen wir dies 
durch Schaffung von Versickerungsflächen und Rückhaltebiotopen 
erreichen und gleichzeitig den Hochwasserschutz verbessern. Hausbesitzer 
sollen optimal zu Regenwassernutzung und Reduzierung von Versie gelungs-
flächen beraten werden. Das spart Geld und ist aktiver Grundwasserschutz. 

Ein standortgerechter und den Klimawandel berücksichtigender Wald-
umbau soll unsere Wälder fit für die Zukunft machen, damit diese uns und 
den kommenden Generationen neben Holz auch weiterhin sauberes Wasser, 
frische Luft und Naherholungsraum bieten.

Umweltschutz kann nur im Dialog mit den Landnutzern erfolgreich sein. Wir 
setzen uns deshalb für die Einstellung eines/r Gebietsmanagers/in aus 
Landesmitteln ein, um gute Lösungen für Umwelt und Landnutzung zu finden. 

LEBENSWERT FÜR JUNG UND ALT
Gesundheit gehört zu den wichtigsten Dingen im Leben eines Menschen. 
Die SPD steht dafür, dass sich Grebenhain über die Grundversorgung hinaus 
zur Gesundheitsgemeinde weiterentwickelt. Wer krank ist, dem soll 
wohnortnah geholfen werden.  

Die ehrenamtliche Betätigung in Vereinen, Organisationen, Initiativen  
und im privaten Umfeld ist der Kitt der Gesellschaft. Wir wollen das Ehrenamt 
weiterhin unterstützen und würdigen. 

Kulturelle Erlebnisse steigern die Qualität des Zusammenlebens – wo viel los 
ist, erlebt man auch viel! Die SPD will das bestehende Angebot erhalten, 
aber auch neue Projekte und Kulturerlebnisse initiieren.

Wir wollen umsetzen:
J   Beschäftigung von zwei Gemeindeschwestern  

am Medizinischen Versorgungszentrum (MVZ)
J  Unterstützung des Erweiterungsbaues des MVZ
J  Einsatz der Telemedizin (Pilotprojekt)
J  Vernetzung der Gesundheitsdienstleister in der Gemeinde 
J  Einrichtung eines Heilwaldes
J   Anerkennung Ilbeshausen-Hochwaldhausen als Heilklimatischer Kurort
J  Einrichtung einer Ehrenamtskoordination durch den Kreis
J  Mehr Verantwortung und Freiheiten für die Ortsbeiräte (Budget)
J  Neujahrsempfang für ehrenamtlich Tätige 
J  Kulturkino z.B. im Haus des Gastes Ilbeshausen-Hochwaldhausen
J  Begrüßung Neubürger (Willkommensmanagement)

SPD GREBENHAIN – STARK IM KREISTAG

»Der interkommunalen Zusammenarbeit 
gehört die Zukunft. Ich möchte die 

Zusammen arbeit über Gemeindegren-
zen hinweg vorantreiben. Durch meine  

Arbeit als Wirtschafts ingenieur habe ich 
mit spannenden Bauprojekten zu tun, 

dieses Wissen will ich aktiv im 
Bauausschuss einbringen.« 

»Mit meinen beruflichen Erfahrungen 
möchte ich eine starke Stimme für  
den Hohen Vogelsberg im Kreistag 
einnehmen und mich für die Themen 
Gesundheits versorgung, Schulneubau,
Landwirt schaft und Naturschutz,
Infrastruktur und Wirtschaftsförderung,
sowie Kreisfinanzen einsetzen.«

»Seit 15 Jahren vertrete ich die 
Interessen des südlichen Vogelsberges 

im Kreistag. Seit 10 Jahren bin ich 
Vorsitzender des Ausschusses  

für Schulen, Kultur und Sport sowie 
Mitglied im Jugendhilfe-Ausschuss.

Mir liegt am Herzen, dass es in jeder 
Kommune zumindest eine Grund schule 

gibt: kurze Beine – kurze Wege! «

Jung und Alt sollen in unserer  
Gemeinde aktiv zusammen leben,  
daher wollen wir umsetzen:
J  Mit Kindern und Jugendlichen in den 

Dialog kommen, Bedürfnisse abfragen 
und Netzwerkbildung unterstützen 

J  Mobilitätsangebote für Senioren und 
Jugendliche bedarfsgerecht 
weiterentwickeln 

Begegnung braucht Raum:
J  Jugendräume und Sozialräume 

unterstützen
J  Begegnungsstätte für ältere  

Menschen einrichten –  
in Zusammenarbeit mit dem  
Verein Bürger für Bürger 

Flächendeckende Breitband- und Mobil funk -
versorgung gehören zu den wesentlichen 
Grundinfrastrukturen für den ländlichen Raum, 
um den Anschluss nicht zu verlieren. Wir wollen 
daher den Internet- und Mobilfunk ausbau mit 
Nachdruck fördern und bedarfs gerecht mit den 
Telekommunikations-An bie tern weiter ent wickeln. 

Ein verbindliches und finanziell tragbares 
Straßensanierungs- und Straßenbau pro-
gramm hält unsere Verkehrswege fit für die 
Zukunft und senkt die Kosten für den Straßen-
unterhalt. Die Einbindung unserer Bürger in 
Entscheidungen zur Gestaltung und Finanzierung 
der Infrastruktur ist uns hierbei sehr wichtig. Die 
Bürgerbefragung wird uns eine Orientierung 
sein, was mit den Straßenausbaubeiträgen 
geschieht. Barrierefreiheit und Sicherheit der 
Schulwege stehen dabei ebenso auf dem 
Programm, wie ein Rad- und Reitwander wege-
konzept für die Gemeinde und den Kreis. Die 
Lücken des ÖPNV müssen reduziert sowie das 
Straßen- und Wegenetz bedarfsgerecht weiter-
entwickelt werden.   

Interkommunale Zusammenarbeit (IKZ) leben 
– mehr miteinander, mehr Möglich keiten! Um 
den steigenden gesetzlichen Anforderungen 
auch in Zukunft gerecht zu werden, wollen wir 
auf mehr Zusammenarbeit mit den umliegenden 
Kommunen setzen. Denn: viele Aufgaben 
betreffen die Kommune Grebenhain genauso 
wie unsere Nachbar kommunen. 

Kontinuität schafft Vertrauen! Wir gestalten die 
Rahmenbedingungen für Gewerbetreibende 
weiter attraktiv und verlässlich. Den Gewerbe-
steuerhebesatz wollen wir stabil bei 380 % 
halten, um Betrieben Planungssicherheit zu 
geben, damit diese am Standort festhalten und 
sich neue Betriebe ansiedeln, um Arbeitsplätze 
in der Gemeinde zu schaffen.

Wir wollen umsetzen:
J  Zusammenarbeit mit der SGV
J   Schaffung von 

Versickerungsflächen und 
Rückhaltebiotopen

J   Wiedereinführung des 
„Wasserpfennig“ für die  
Fernwassernutzung des  
Rhein-Main-Gebietes

J  Standortgerechter Waldumbau
J   Aktiver Dialog mit den 

Landnutzern bei Umweltprojekten
J   50 % des kommunalen 

Stromverbrauches aus 
kommunaler Stromproduktion  
bis 2031

J  Grebenhain wird Klimakommune

Wir wollen umsetzen:
J   Finanzielle Belastungen 

zukünftiger Generationen 
niedrig halten und 
sozialverträglich gestalten

J   Abschaffung der 
Straßenausbaubeiträge 
durch das Land

J   Umsetzung und Weiterent-
wicklung des Bedarfs- und 
Entwicklungs planes der 
Feuerwehren

J   Bedarfsgerechte Aus-
stattung der Feuerwehren

J   IKZ ausbauen – z.B. 
E-Government, Beschaffung 
und Liegenschafts-
management

J   Prüfung eines inter kom-
munalen Gewerbegebiets

J   Erschließung ausrei chen der 
Gewerbe- und Wohnbau-
flächen

J   Kostenlose Informations-, 
Beratungs- und Schulungs-
ange bote für die Gewerbe-
trei benden

J   Unterstützung der 
Gewerbe vermarktung z.B. 
durch Ausrichtung einer 
Gewerbeschau

J   Voraussetzungen für  
die Entstehung von 
Arbeitsplätzen schaffen

Maximilian Ziegler  (Platz 10)

Sebastian Stang  (Platz 12)

Ulrich Höhn  (Platz 28)

STABILE RAHMENBEDINGUNGEN  
UND STARKE INFRASTUKTUR  

J   ZUKUNFTSORIENTIERT  
UND OFFEN FÜR NEUES

J  HEIMAT ERHALTEN - NEUES GESTALTEN 

J   ÜBER PARTEIINTERESSEN HINWEG - 
MITEINANDER FÜR DIE SACHE

J   SEIT VIELEN JAHREN KONSTRUKTIV  
UND ZUVERLÄSSIG

IHRE VERLÄSSLICHE GRÖSSE 
IN DER GEMEINDE


